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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch alle ganz herzlich zum letzten Heimspiel der Saison begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus Oberbieber,  deren Spielern, Verantwortlichen und Anhängern, sowie den beiden Schiedsrichtern dieses Doppel-Heimspieltages.  Wer hätte vor Wochen gedacht, dass dieses Spiel für den TuS noch so bedeutsam wird. In der Winterpause wurde noch von einem Pokalfinale und der Meisterschaft geträumt. Das Endspiel haben wir bekommen, wenn auch nicht so wie erhofft. Nach einer desolaten Rückrunde braucht die Mannschaft nun noch einen Punkt, um nicht doch noch in die Relegation zu müssen. Es ist zwar sehr unwahrscheinlich, dass wir diesen Punkt tatsächlich brauchen. Es war aber auch eigentlich ganz unwahrscheinlich, dass wir überhaupt in diese Situation kommen.  Die Gründe dafür sind vielfältig. Einstellungsprobleme, Verwertung der Chancen sowie Verletzungspech wären da nur einige. Die Analyse und Aufarbeitung dessen wird sicherlich in den nächsten Wochen erfolgen. Fakt ist jedoch, dass das im Hier und Heute nicht zählt. Es ist egal, dass wir den Klassenerhalt schon früher hätten entscheiden können. Es ist egal, dass viele Spieler wegen Verletzungen fehlen. Es zählt einzig und allein die Leistung im heutigen Spiel. Heute, mehr denn je, ist eine lässige Spielweise fehl am Platz. Die Mannschaft muss sich zerreißen. Dass sie das Potenzial besitzt, hat sie schon oft gezeigt. Sie muss es nur heute noch einmal aufbieten. Dann heißt es, sich erholen, den Akku aufladen und in der neuen Saison mit neuem Elan starten.  Bei unserer Zweiten ist die Situation nicht so dramatisch. Doch auch sie will sich ordentlich verabschieden und noch einmal eine gute Leistung abliefern.  Wir können uns also auf zwei hoffentlich interessante Spiele freuen,  Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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Aufatmen beim TuS, denn der Sieg über die Wiedtaler war der erste Dreier im Jahr 2019! Engagiert und mit dem notwendigen Siegeswillen ging die Mannschaft in die Partie und hatte durch Florian Krautscheid (2x), Marco Huhn, Maik Römer und Sebastian Brathuhn fünf „dicke“ Chancen. Damit hätte man locker das Spiel bereits im ersten Abschnitt entscheiden können. Aber es war wie verhext. Der Ball wollte einfach nicht ins Tor. Und wenn alle gegnerischen Spieler bereits geschlagen waren, stand der Torpfosten mehrfach „im Weg“. Auf der anderen Seite kamen die Gäste kaum vor den Asbacher Kasten. Aber als man sich schon gedanklich auf die Halbzeitpause einstellte, gingen die Gäste vollkommen überraschend in Führung, nachdem sich die TuS-Abwehr sehr ungeschickt verhielt (45.).  In der Kabine gab es dann deutliche Worte zu hören – vom Trainer, aber auch von den Spielern selber. Die selbstkritische Aussprache zeigte nach Wiederbeginn sofort Wirkung. Asbach gewann immer mehr Zweikämpfe und setzte die Gäste permanent unter Druck. Und jetzt half auch das Quäntchen Glück, das der Mannschaft zuletzt öfters fehlte. Marco Huhn erzielte nämlich in Abstaubermanier nach einem abgewehrten Schuss von Florian Krautscheid den Ausgleich (58.). Mit einem Punkt wollte sich Asbach aber nicht zufrieden geben. Nachdem erneut zwei weitere gute Gelegenheiten nicht genutzt werden konnten, musste man auf Asbacher Seite erstmals ruhig durchatmen. Waldemar Komor verhinderte nämlich mit einer Glanzparade einen erneuten Rückstand. Doch dann kam endlich die Erlösung. Nach einem Eckball, getreten von Maik Römer, stieg Nico Hermann am höchsten und es war dem Mannschaftskapitän vorbehalten, per Kopf zum Siegtreffer einzunetzen (84.). Es folgten noch ein paar Zitterminuten, doch mit zwei taktischen Auswechslungen überstand man diese Schlussphase.  Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „Endlich konnte man das Trauma der letzten Wochen ablegen und einen sehr wichtigen Dreier einfahren. Das sollte Auftrieb für die letzten zwei Spiele geben.“  Aufstellung: Waldemar Komor, Matthias Kitke (90. Tristan Limbach), Sebastian Brathuhn (84. Kilian Limbach), Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Ulli Sessenhausen, Felix Zumhoff, Maik Römer, Timo Sessenhausen, Marco Huhn, Nico Hermann Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Niederbreitbach    2:1 (0:1)  
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Der TuS ließ besonders in der 1.Halbzeit die notwendige Spannung und den Siegeswillen vermissen. „Grob fahrlässig“ (O-Ton Trainer Gras) wurden fünf 100%ige Chancen durch Marco Huhn, Florian Krautscheid und Maik Römer teilweise freistehend vor dem SG-Tor vergeben. Eigentlich hätte man das Spiel locker im ersten Abschnitt entscheiden müssen. Und als der Ball endlich einmal nach einem Querpass von Florian Krautscheid auf Marco Huhn im Netz zappelte, erkannte der Schiedsrichter wegen angeblicher Abseitsstellung den Treffer nicht an. Dafür gingen die Gastgeber quasi mit dem ersten Torschuss in Führung (27.). Doch Asbach konnte schnell wieder durch Florian Krautscheid nach einem Eckball, getreten von Maik Römer, ausgleichen (31.). Mit diesem schmeichelhaften Ergebnis für die Platzherren ging es in die Pause.  Trotz mahnender Worte in der Kabine änderte sich im Asbacher Spiel nicht viel. Hinten ließ man wenig zu, und wenn es einmal brenzlig wurde, war Jugendtorwart Bene Buda auf dem Pfosten. Vorne ließ man weiterhin jede Kaltschnäuzigkeit vermissen. Als ein langer Ball in der TuS-Abwehr unterlaufen wurde, gingen die Gastgeber erneut in Führung (56.). Doch die Asbacher Antwort folgte prompt. Florian Krautscheid jagte den Ball nach einer erneuten Römer-Ecke volley in die Maschen (57.).   In der letzten Minute überschlugen sich dann die Ereignisse. Asbach führte viel zu hektisch einen eigenen Eckball aus, den die Gastgeber zu einem Konter ausnutzten. Mit einem Ball ins Seitenaus konnte dieser Angriff zunächst unterbunden werden. Mit einem schnellen und langen Einwurf überraschte man die Asbacher Abwehr. Und als Kilian Limbach mit einem Befreiungsschlag die Situation klären wollte, schoss er dabei einen Gegenspieler an und der Ball lag im Asbacher Tor (90.+1).   Aufstellung: Benedikt Buda, Matthias Kitke (45. Kilian Limbach), Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Ulli Sessenhausen, Maximilian Sprau, Felix Zumhoff, Maik Römer (69. Sebastian Brathuhn), Timo Sessenhausen (60. Marvin Kaltz), Marco Huhn, Tristan Limbach  Dirk Gras 

SG Feldkirchen/Hüllenberg - TuS Asbach   3:2 (1:1) 
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In der Winterpause schrieb die Rhein-Zeitung in ihrer Vorschau für den zweiten Teil der Saison (21.02.): „Der VfL Oberbieber und sein Trainer Thomas Remark haben sich darauf verständigt, ihre Zusammenarbeit nach der Saison zu beenden. Nach dem fünften Platz in der Vorsaison möchte sich der Ex-Profi mit einem besseren Platz verabschieden.“ Die Trennung kam früher als erwartet, denn bereits Anfang Mai erfolgte sie.  „Das hat mit dem Abwärtstrend der vergangenen Wochen zu tun. Wir wollten im Abstiegskampf einen neuen Impuls setzen“, begründete Geschäftsführer Daniel Rempfer, der das Team bis zum Saisonende mit seinem Bruder Peter betreuen wird. Zur neuen Saison wird Marc Odink neuer Trainer beim VfL (RZ v. 06.05.). Mittlerweile ist das auch schon wieder „Schnee von gestern“. „Seine Vorstellungen und Ziele haben nicht mit unseren zusammengepasst“, so der VfL (RZ v. 20.05.).  Zum Sportlichen: Der VfL liegt derzeit auf dem 8.Platz und ist damit wie sechs andere Mannschaften (u.a. der TuS) gefährdet, in die Relegation abzurutschen. Am Vorsonntag überzeugte er kämpferisch und konnte trotz Unterzahl noch einen 1:3 Rückstand ausgleichen. Vorsicht, TuS!  Bisherige Ergebnisse: 0: 2 / 1:0 Niederbreitbach, 4:1 / 1:1 Feldkirchen, 0:1 / 3:3 Neuwied,  1:4 / 1:3 Neustadt, 1:0 / 1:1 Nauort, 0:3 / 2:3 Montabaur, 4:0 / 1:0 Heimbach-Weis, 1:3 / 1:3 Puderbach, 4:0 / 0:3 Roßbach, 2:2 / 1:0 Marienhausen, 1:0 / 2:3 Horressen, 2:3 / 3:3 Niederahr, 2:1 Asbach => 32 Punkte (9 / 5 / 11)  Kader (Mai 2019): Tor:  Stephan Reffgen, Fabian Telocka Abwehr: Rafet Alimi,  Marc Blechschmidt, Ahmed Comez, Tobias Gessler, Alexander Klare, Dimitri Regehr Mittelfeld: Michael Bechter, Louis Hild, Ugur Kayikci, Lukas Müller,   Zylbehar Murseli, Nico Velten, Hermann Wechter Sturm: David Brathuhn, Ciaron Thurn  Trainer: Peter Rempfer  Torschützen: Louis Hild 7, David Brathuhn 3, Ahmed Comez 3, Arden Marazyan 3, Karim Taha 3, Tobias Gessler 2, Leutrim Hoti 2, Dennis Jusufi 2, Lukas Müller 2, Evgeni Rib 2, Ciaron Thurn 2 => 39:43 Tore Karl Meidl 

Nächster Gegner: VfL Oberbieber (Sonntag, 26.05., 14.30 Uhr) 
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Das letzte Heimspiel der Saison 2018/2019 steht heute an und damit auch der Abschied einiger Spieler der beiden Seniorenmannschaften. Aus den unterschiedlichsten Gründen werden uns in der kommenden Saison Uli Sessenhausen, Jeron Blesgen, Thomas Kriebel, Ben Ditscheid und Christian Stein nicht mehr zur Verfügung stehen.  Uli Sessenhausen spielt seit 2011 in der Asbacher Ersten und machte in dieser Zeit 126 Spiele (24 Tore). Trotz einiger Verletzungen war er in den letzten Jahren ein wichtiger Bestandteil unserer Mannschaft und fiel vor allem mit seinen unnachahmlichen Dribblings auf. Er wird den Verein verlassen und voraussichtlich seine sportliche Laufbahn bei seinem Heimatverein ausklingen lassen. Jeron Blesgen kam im Winter 2016 vom SV Buchholz, spielte 54 Mal für die Erste und erzielte dabei 5 Tore. Mit ihm verliert der TuS einen absoluten Leadertypen, der keinem Zweikampf aus dem Weg ging und gekonnt das Spiel aus dem zentralen Mittelfeld antrieb. Aus familiären und beruflichen Gründen will er jedoch etwas kürzer treten. Thomas Kriebel machte als Jugendspieler in der Saison 2015/2016 sein erstes Spiel für die erste Mannschaft. In 19 Spielen erzielte er in der A-Klasse kein Tor. Allerdings ist seine persönliche Statistik in der zweiten Mannschaft mit 34 Toren in 36 C-Klassen-Spielen deutlich besser. Nachdem er sich in den letzten Jahren nicht wirklich in der Stammelf der Ersten „festspielen“ konnte, möchte er in der neuen  Saison eine neue Herausforderung annehmen. Ben Ditscheid spielt seit zwei Jahren beim TuS, machte 39 Spiele und dabei 16 Tore für die Zweite. Er war sportlich vor allem ein sehr wichtiger Bestandteil der zweiten Mannschaft und sorgte mit seinen Toren dafür, dass die Mannschaft eine ruhige Saison in der Kreisliga C spielen konnte. Auch er möchte in der kommenden Saison eine neue sportliche Herausforderung annehmen. Christian Stein spielte insgesamt nur eine Saison für Asbach, kam in dieser Zeit aus verschiedensten Gründen aber nur zu einem Einsatz bei der Zweiten. Auch wenn er dem Verein sportlich nicht groß helfen konnte, war er jedoch menschlich eine große Bereicherung.  Die sportliche Leitung der Fußballabteilung des TuS Asbachs wünscht den Spielern sportlich und privat alles Gute und viel Glück. Wir danken für die schöne gemeinsame Zeit und hoffen, dass diese auch bei den scheidenden Spielern in positiver Erinnerung bleiben wird.  Tristan Limbach 

Abschied von einigen Spielern  
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OBERLIGA  (18.05.): 01) RW KOBLENZ   33     65:29     68  02) PFEDDERSHEIM  33     71:54      60 03) VÖLKLINGEN   33     60:38      57 04) TUS  KOBLENZ   33 52:33      56 05) ENGERS    33     55:48     56 06) TRIER    33     65:40      54 07) SCHOTT  MAINZ  33     72:52     54 08) MECHTERSHEIM  33     57:45      53  09) K ´LAUTERN  II   33     60:40      51  10) WIESBACH   33     47:43      47 11) BINGEN    33 55:54     47 12) KARBACH    33     47:47      45 13) LUDWIGSHAFEN  33     56:71     43 14) DIEFFLEN    33 57:71      39 15) EMMELSHAUSEN  33 33:69     35  16) JÄGERSBURG   33     46:63      32 17) IDAR-OBERSTEIN  33     47:88     18 18) DILLINGEN   33     34:94      16   VERBANDSLIGA  (18.05.): 01) EISBACHTAL   34     99:39      74 02) AHRWEILER   34     89:48      70 03) MAYEN    34     77:64     64 04) MORBACH    34     69:45     63 05) MEHRING    34 61:54      54 06) MENDIG    34 65:57     51 07) MÜLHEIM    34     52:45      47 08) TRIER-TARFORST  34     46:60      47 09) ANDERNACH   34     71:75      45 10) WINDHAGEN   34     59:67      41   11) NEITERSEN   34     51:65     40 12) MALBERG    34     50:53      39  13) ELLSCHEID   34 51:60     39 14) SALMROHR   34 49:53      38 15) HOCHWALD   34     41:63     38 16) WIRGES    34 42:62     37 17) LINZ     34     48:81      35 18) OBERWINTER   34 48:77      32 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (19.05.):  01) WISSEN    27 63:27      58 02) WALLMENROTH  27     52:28     51 03) WEITEFELD   27     66:45      51 04) NIEDERROSSBACH  27 60:46      48 05) AHRBACH    27     53:39     44 06) MONTABAUR   27 61:41      42 07) ARZBACH    27 68:56     41 08) WESTERBURG     27 42:52     41 19) ELLINGEN    27 54:45      40 10) BURGSCHWALBACH  27  47:43     39 11) HUNDSANGEN   27     42:45     37 12) MÜSCHENBACH  27  47:55     37 13) BETZDORF   27 33:44     27 14) STEINEFRENZ   27 17:54     12 15) LAUTZERT   27 18:103     6 16) HAMM    abgemeldet                KREISLIGA   A  (19.05.):  01) KOSOVA  MONTABAUR 25 55:24      52 02) ROSSBACH   25     48:32     43 03) NIEDERAHR   25 62:42      40 04) HSV  NEUWIED   25 43:33     40 05) PUDERBACH     25 45:38      40 06) ASBACH    25     42:43      33 07) HORRESSEN    25 36:37      33 08) OBERBIEBER    25 39:43     32  09) NAUORT    25 48:43     31 10) HEIMBACH-WEIS     25 25:37     31 11) NEUSTADT   25 38:40      30 12) NIEDERBREITBACH  25 28:39     30  13) MARIENHAUSEN  25 34:54      25   14) FELDKIRCHEN   25 27:65      16 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (19.05.)  01) VETTELSCHOSS  25   107:17      69 02) ATASPOR  UNKEL  25     87:24     65 03) RHEINBROHL    25     90:40     53 04) RHEINBREITBACH  25 63:48     45 05) LINZ  II    25 57:42     43 06) CSV  NEUWIED   25     78:58      36  07) ERPEL    25 50:49      35 08) MELSBACH   25 75:85     31 09) WINDHAGEN  II    25 37:42      29 10) SG  NEUWIED    25 44:68     29  11) RENGSDORF   25 46:71      24  12) ELLINGEN  II   25 31:83      16  13) GÜLLESHEIM   25 28:77     12 14)    BAD HÖNNINGEN  25 37:126     7       KREISLIGA   C   NORD   (19.05.)  01) NEUSTADT  II   23     81:32      57 02) FC  UNKEL   23     75:44      47 03) N ´BREITBACH  II   23 62:38      42 04) ROSSBACH  II   23  58:36      42 05) VETTELSCHOSS  II  23 47:33      38 06) OBERBIEBER  II   23 51:37      37 07) ASBACH  II    23 47:47      31 08) LEUTESDORF   23 55:69      30  09) RENGSDORF  II   23 47:60      29  10) LEUBSDORF   23 40:50      28 11) FELDKIRCHEN  II  24 32:71      18 12) RHEINBREITBACH  II  23 35:67      14 13) IRLICH    23  27:73      13 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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Im Spiel gegen den Tabellenzweiten, der unbedingt diesen Platz für die Relegationsspiele beibehalten will, entwickelte sich von Beginn an ein flottes Spiel. Aber die erste Chance hatte ganz überraschend der TuS. Vom Anstoß an lief Thomas Kriebel allein mit dem Ball auf das FC-Tor zu und umkurvte noch den Torwart, der ihn dabei foulte. Da aber der Asbacher Stürmer auf den Beinen blieb, entschied der Schiedsrichter „auf Vorteil“, doch leider traf Kriebel aus spitzem Winkel nur das Alu.  Danach übernahmen die spielstarken Gäste das Geschehen. Das lag z.T. auch daran, dass das Asbacher Mittelfeld dem Gegner zu viele Freiheiten ließ. Es war daher nicht verwunderlich, dass die Gäste eine solche Aktion erfolgreich zum Abschluss brachten (24.). Erstaunlich war aber, dass die Unkeler nicht nachlegten, sondern bereits jetzt das Ergebnis verwalten wollten. Darin sahen der TuS  jetzt seine Chance und ging voll in den Angriffsmodus über. Zum Ausgleich (36.) verhalf aber der Gästekeeper. Einen langen Ball von Kai Ewens pflückte er aus der Luft, ließ ihn aber ohne eigentliche Bedrängnis fallen, sodass Dan Zimmermann mit einem Drehschuss einnetzen konnte. Jetzt wollte plötzlich Asbach mehr. Thomas Kriebel mit einer weiteren Chance und Jannik Fuchs mit einem Kopfball nach einer Flanke vom mittlerweile eingewechselten Niki Jeske hatten die Gelegenheit zum verdienten Führungstreffer, der aber nicht fallen wollte.  Nach Wiederbeginn merkte man der Asbacher Mannschaft bald an, dass dieser Sturmlauf sehr viel Kraft gekostet hatte. Und da die Gäste an diesem Tag erstaunlich schwach agierten, plätscherte das Spiel so dahin. Leider reichte dem Gegner eine gute Aktion in Abschnitt zwei, um das Spiel doch für sich zu entscheiden (73.). Da der Schiedsrichter dabei eine aus Asbacher Sicht klare Abseitsstellung übersah, wurde die Partie, die bis dahin sehr fair war, nun leider sehr hektisch.   Kommentar von TuS-Trainer Kevin Fuchs: „Die Jungs haben heute ein sehr gutes Spiel gemacht. Schade ist, dass wir den Druck aus der ersten Halbzeit nicht im zweiten Abschnitt aufrecht halten konnten!“    Aufstellung: Maxi Ditscheid, Lukas Dahl, Jannik Fuchs (75. Christian Hoppen),  Ben Ditscheid, Florian Hammelstein (29. Niki Jeske), Manuel Hardt, Niklas Salz, Kai Ewens, Fabian Luther (59. Lino Majer), Dan Zimmermann, Thomas Kriebel    Kevin Fuchs 

TuS Asbach II – FC Unkel    1:2 (1:1) 
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Am autofreien Sonntag im Wiedtal musste der TuS, Spieler wie Fans, über Umwege zum Sportplatz nach Waldbreitbach fahren. Während es für die TuS-Reserve um nichts mehr ging, hatten die Gastgeber noch eine kleine Chance auf den Relegationsplatz. Daher gingen sie mit viel Motivation in die Begegnung und legten in der ersten Viertelstunde richtig los. Und eine der ersten Chancen nutzten sie auch schon zum Führungstreffer (12.). Bei Asbach dauerte es einige Zeit, bis sich die Mannschaft auf den Gegner und den Rasenplatz einstellte. Dazu musste die Abwehr umgebaut werden, da Libero Dan Zimmermann nicht zur Verfügung stand. Doch nach dieser starken Anfangsphase der Platzherren fand sich die Mannschaft und konnte die Begegnung ausgeglichen gestalten. Zunächst scheiterte Thomas Kriebel an der Latte, doch wenig später machte er es wesentlich besser. Nach einer Kopfballvorlage von Ben Ditscheid überlupfte er seinen Gegenspieler und drosch den Ball anschließend mit Hilfe des Innenpfostens zum verdienten Ausgleich (31.) in die Maschen. Mit diesem Ergebnis ging es später auch in die Pause, obwohl der TuS noch Chancen hatte.  Die Gastgeber wechselten nach Wiederbeginn aus und überraschten die Asbacher Mannschaft damit vollkommen. TuS-Trainer Kevin Fuchs: „Wir waren überhaupt nicht mehr im Spiel und ließen uns zweimal düpieren und so konnten die Gastgeber auf 3:1 erhöhen.“ (57., 74.). Ein kurz darauf erfolgreich abgeschlossener Sololauf von Niklas Salz nach einem Einwurf von Niki Jeske brachte noch einmal Hoffnung (79.). Der TuS warf jetzt alles nach vorne, hatte zwar noch einige Halbchancen, aber der Ausgleich wollte nicht mehr fallen.  TuS-Trainer Kevin Fuchs nach dem Spiel: „Schade, die Mannschaft hat sich nicht für die starke erste Halbzeit belohnt und musste daher mit leeren Händen nach Hause fahren. Leider ließen wir uns in der zweiten Hälfte den Schneid abkaufen. Aber meiner Meinung nach haben wir mit der dünnen Personaldecke ein sehr gutes Auswärtsspiel gemacht, auch wenn es nicht zum verdienten Punkt gereicht hat.“  Aufstellung: Maxi Ditscheid, Lukas Dahl, Thomas Kriebel, Leon Adams, Niki Jeske, Ben Ditscheid, Florian Hammelstein (64. Marius Strüder), Andreas Wertenbroich (78. Kevin Fuchs), Niklas Salz, Kai Ewens, Fabian Luther Kevin Fuchs 

SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II   3:2 (1:1) 
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Die B-Jugend der JSG Asbach/Buchholz hat sich ungeschlagen den Meistertitel der Bezirksliga Ost gesichert und dies bereits fünf Spieltage vor Ende der Saison. Der Großteil der Mannschaft hat diesen Titel bereits vor zwei Jahren bei der C-Jugend errungen. Den entscheidenden Dreier holte sich die Mannschaft mit einem hart erkämpften 3:2 Sieg in Betzdorf. Der Staffelleiter bewies das richtige Gespür und kam zu diesem Spiel. Nach dem Schlusspfiff  konnte die Mannschaft den Meisterpokal unter dem Jubel der zahlreichen Fans in Empfang nehmen. Trotz des anstrengenden Spiels zeigten die Jungs im Anschluss, dass sie auch meisterlich feiern können. Bei diesem Spiel kamen zum Einsatz: Fabian Weißenfels, Jeremy Dahlhausen, Max Strüder, Daniel Silbernagel, Justin Eichas, Leon Rottscheid, Dominik Salz, Manuel Buda, Jannis Keppler, Jan König, Luca Buchholz, Jan Kowalski, Luis Schäfer, Louis Hoen, Can Büyüktosun, Jan Haferbecker und Fabian Eckloff (C). Lothar Eckloff 
B-JUGEND: Ungeschlagener Bezirksliga-Meister 
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz. Die A-Jugend wurde in der Winterpause abgemeldet.  B-Jugend – SF Eisbachtal II    6:1 (3:1)    Tore: Manuel Buda 2, Fabian Eckloff 2, Can Büyüktosun, Louis Hoen JSG Niederahr – B-Jugend    3:3 (2:1)    Tore: Fabian Eckloff 3  C I-Jugend – JSG Ellingen    1:2 (0:2) JSG St. Katharinen – C I-Jugend   2:1 (1:1)  SV Rheinbreitbach – C II-Jugend   9:0 (6:0) C II-Jugend – JSG Wiedbachtal   4:0 (1:0)  D I-Jugend – SF Eisbachtal II   2:4 (2:2)  JSG Feldkirchen – D II-Jugend   3:1 (0:0)  JSG Herschbach – E I-Jugend   6:4 (2:3) E I-Jugend – VfL Neuwied  (Pokal)   0:15 (0:3) E I-Jugend – TuS Montabaur    verlegt  FV Rheinbrohl II – E II-Jugend   9:2 (5:0)  F I-Jugend – JSG St. Katharinen III  o.W. JSG St. Katharinen II – F I-Jugend   o.W.  F II-Jugend – SV Rheinbreitbach II   o.W. JSG Ellingen II – F II-Jugend    o.W. SSV Heimbach-Weis – F II-Jugend  o.W.  Bambinis: Treff in Unkel    o.W.   Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE (07. – 20.05.) 
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B-Jugend-Bezirksliga  (20.05.) 01) JSG  ASBACH 20     72:17 56 02) SSV  HEIMBACH-WEIS      20     61:19     45 03) SG  WIRGES  II   20     94:27     44  04) JSG  NIEDERAHR  20     39:27     39 05) SG  BETZDORF   20     48:33     35 06) JSG  HERSCHBACH  20     52:38     31 10) JSG  WEITEFELD  20     25:77     10 11) JSG  WESTERBURG 20     21:79 9  12) JSG  OBERBIEBER 20     14:65 8   C-Jugend-Bezirksliga (18.05.) 01) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 19     77:15     54 02) JSG  NEITERSEN  20   119:14     51 03) SF  EISBACHTAL  II  20   107:15     51 04)  SSV  HEIMBACH-WEIS 19     65:23 37 05) JSG  BETZDORF  19     44:28     35 09) JSG  WEITEFELD  19     24:58     15 10) JSG  ASBACH   20     30:88     12 11) JSG  LINZ    20     17:86     12 12) JSG  NASTÄTTEN  20     21:98       4     D-Jugend- Leistungsklasse (18.05.) 01) VFL  OBERBIEBER 18     71:11 45 02)  JSG  ELLINGEN   17     90:19     43 03) JSG  AHRBACH 19     53:17 42 04) JSG  RHEINBROHL  19     55:27     37 09) JSG  SIERSHAHN 18     18:61 11 10) JSG  ASBACH 18     21:92   4 11) JSG  STEINEFRENZ  18     16:114     4  E-Jugend-Rückrunde (18.05.) 01) JSG  WIEDTAL 07     67:9 21 02) SG  HERSCHBACH 07     36:22 18 03) JSG  ASBACH 05     33:20   9 05) SG  WIRGES  II 06     35:20   8 06) JSG  GÜLLESHEIM 06     20:20   8 07) JSG  ELBERT   05     10:36       3  08) TUS  MONTABAUR 04       6:18   2 09) FV  RHEINBROHL 06     12:66   0    
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Freitag, 24.05.: F I-Jugend – SV Rheinbreitbach (17.30 Uhr)  Samstag, 25.05.: JSG Windhagen III – E II-Jugend (Vettelschoß, 12 Uhr) JSG Güllesheim – E I-Jugend (13 Uhr) JSG Niederbieber – D II-Jugend (14 Uhr) D I-Jugend – JSG Ellingen (Buchholz, 14 Uhr) SV Marienrachdorf – C II-Jugend (15.15 Uhr) C I-Jugend – JSG Weitefeld (15.15 Uhr) B-Jugend – SSV Heimbach-Weis (17 Uhr) SV Windhagen – TuS Asbach AH (17 Uhr)  Sonntag 26.05.: TuS Asbach II – VfL Oberbieber II (12.30 Uhr) TuS Asbach I – VfL Oberbieber (14.30 Uhr) Saisonabschlussfeier (16.30 Uhr)  Mittwoch, 29.05.: D II-Jugend – JSG Rheinbrohl II (18 Uhr) SG Wirges II – D I-Jugend (18 Uhr) C II-Jugend – JSG St.Katharinen II (Buchholz, 18.30 Uhr)  DANK  Als Verantwortlicher dieser Stadionzeitung will ich Dank sagen: In erster Linie natürlich an alle, die mit ihrer Anzeige die Fußball-Abteilung des TuS Asbach finanziell unterstützt haben.  Dank aber auch an meine jahrelangen Mitstreiter: Gerd Winkler und seine Tochter Stefanie für das Layout, Herbert Grüber für das Einholen der Anzeigen, Johannes Wagner und Bianca Wörsdörfer für den Druck und natürlich Michael Wagner, in dessen Büro das Kopieren kostenlos vorgenommen werden durfte.  Zum Schluss aber auch Dank an die Trainer für ihre Berichte und an Aaron Edelmann, dessen Vorwort auch in der nächsten Saison trotz seiner beruflichen Veränderung nach Bayern hier erscheinen wird.        Karl Meidl  

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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